
 Chronik der Internationalen Volksläufe Bühlertal

 und Hornisgrinde- Marathon
( js ) 1967begann der Turnverein mit der Durchführung von Volkslaufveranstaltungen im Rahmen einer Sportwerbewoche derörtlichen Vereine vom 
24. Juni bis 2. Juli 1967.

Zu der ersten Veranstaltung kam der Südwestfunk mit einem Kamerateam und Sportreporter Gerd Mehl nach Bühlertal. Mit dem Volkslauf eng 
verbunden ist der Name Fritz Brümmer. Er verstand es jahrelang solche Großveranstaltungen zu organisieren. Zum ersten Organisationsteam gehörten
auch der damalige 1. Vorsitzende Ernst Steimel und der im Jahre 2006 verstorbene 1. Vorsitzende Joachim Schuster, die viele Jahre ohne 
Unterbrechung als Orgamitglieder dabei waren. 1500 Teilnehmer waren bei dieser ersten Veranstaltung am Start. Durch den großen Erfolg 
angestachelt entschloß sich die Vorstandschaft am 15./16. Juni 1968 den 2. Internationalen Volkslauf durchzuführen. Auch diese Veranstaltung wurde 
ein großer Erfolg. Hier ein Orginalkomentar aus der Presse.

"Die Beliebtheit des Bühlertäler Volkslaufes und des Volksgehens bewies sich am Wochenende einmal wieder mehr. Nach einem fast auf die Minute 
eingehaltener Zeitplan gingen am Sonntag von der Franziska- Höll- Schule 1178 Männer, Frauen, Jungen und Mädchen an den Start. Ein prächtiger 
Erfolg für den gastgebenden Turnverein Bühlertal".

Beim 3. Internationalen Volkslauf 1969 waren über 1600 Teilnehmer aus dem ganzen Bundesgebiet und dem Ausland am Start.

Auch der 5. Internationale Volkslauf war ein großer Erfolg obwohl die Teilnehmerzahl rückläufig war, da andere Vereine in der Umgebeung 
Bühlertals auch mit Volkslaufveranstaltungen begannen.Da die Teilnehmerzahlen aber ständig sanken , wurde am 16. März 1972 durch den 1.  
Vorsitzenden  Ernst Steimel , der zusammen mit Fritz Brümmer die Organisationsleitung hatte die Vorstanschaft zu einer beratende Versammlung 
eingeladen. Bei dieser Versammlung, nach berücksichtigung der Diskusionspunkte, wurde beschlossen 1972 keinen Volkslauf durchzuführen. Somit 
konnte man sich auf die organisation des 60. Geburtstages des Turnvereins konzentrieren.

Damit ist die Frage geklärt warum nicht der 31. Bühlertäler Volkslauf mit dem 26. Hornisgrinde- Marathon durchgeführt wurde, sondern der 30. 
Volkslauf.

Die Volkslaufgruppe, von Fritz Brümmer und Engelbert Braun betreut, wurde immer größer und man nahm rege an den Volkslaufveranstaltungen teil.
Volkslauf war und ist noch heute ein gutes Sprungbrett für den Leistungssport.



Aus diesen Läufen, mit 10,5 km- Volkslauf und 10,5 km Volksgehen, 12 km Damenlauf, 1,2 km Jugendläufe und 10,5 km Wandern entstand 1973 der
heutige "Hornisgrinde- Marathon", allerdings noch unter der Bezeichnung "Internationaler Volkslauf"mit 10 und 20 km Wandern am Samstag und 
dem Marathon am Sonntag.

Um große Höhenunterschiede beim Marathon zu vermeiden und angenehmere Lauftemperaturen zu erreichen verlegten die Verantwortlichen die 
Volkslaufveranstaltungen ins Höhengebiet. Start und Ziel waren und sind noch heute die Talstation des Bühlertäler- Skiliftes auf Hundseck. 400 
Teilnehmer stellten sich dem Starter Ernst Steimel alleine beim Marathon. Der erste Marathonsieger war Wolfgang Ziems aus Freiburg in einer Zeit 
von 2:38.00 Stunden. Die erste Marathonsiegerin in Bühlertal war Petra Rütter aus Freiburg am Neckar in der Zeit von 4:31: Stunden. Noch konnten 
die Verantwortlichen des Turnvereins nicht ahnen, dass der Hornisgrinde- Marathon sich zu einem der beliebtesten und schönsten 
Marathonveranstaltungen Deutschlands und des benachbarten Auslandes entwickeln würde. bereits ein Jahr später beim 7. Intern. Volkslauf 1974 
waren 900 Teilnehemr am Marathonstart und 300 Teilnehmer beteiligten sich beim 10 und 20 km Wandern. Eine Meisterleistung vollbrachte jedes 
Jahr Fritz Brümmer, der den Marathon von Hand auswertete.

1975 wurde dann die Veranstaltung in "Hornisgrinde- Marathon"umbenannt. Bei dieser Veranstaltung, dem 8. Hornisgrinde- Marathon erreichte man 
die bis heute unerreichte Recordteilnehmerzahl am Marathon von genau 939 Teilnehmern und mit dem Wandern zusammen die Gesamtzahl von 1400 
Teilnehmern.

Den Marathon gewann Klaus Orten ( Wisse- Sieg ) in 2:23:47 Stunden, da diese Zeit für den Hornisgrinde- Marathon fast nicht möglich war, wurde 
die Streckenlänge nachgemessen und dabei stellte sich heraus, dass die Strecke um 1,8 km zu kurz war.

Vor dem 9. Hornisgrinde- Marathon am 25./26. Juli 1976 wurde die Marathonstrecke neu vermessen und um die fehlenden km verlängert.

In den folgenden Jahren pendelte sich die Teilnehmerzahl beim Marathon zwischen 800 und 900 Teilnehmern ein. Die Teilnehmerzahl bei den 
Wanderstrecken ging von Jahr zu Jahr zurück. beim 11. Hornisgrinde- Marathon am 29./30. Juli 1978 stand neben dem Marathon und dem Wandern 
zum ersten Mal der 10 km Lauf auf dem Programm. 200 Teilnehmer aus dem Bundesgebiet und den benachbarten Ländern nahmen am ersten 10 km 
Lauf teil. Beim Marathon waren 718 Läufer/innen am Start.

Die Anzahl der Wanderer ging bedingt durch die vielen IVV- Veranstaltungen auf ca. 100 zurück. 1979 beim 12. Hornisgrinde- Marathon stand 
erstmals auch der 20 km Lauf auf dem Programm. Mit 110 Teilnehmern wurde der 20 km Lauf hervorragend angenommen. Die Teilnehmerzahl beim 
Marathon ging auf 550 zurück, da viele die früher beim Marathon teilnahmen auf den 10 km- oder 20 km - Lauf auswichen. Insgesamt nahmen 1000 
Aktive an der Veranstaltung teil. Vor dem 13. Hornisgrinde- Marathon gab der Gründer der Bühlertäler Volkslaufveranstaltungen Fritz Brümmer aus 
gesundheitlichen Gründen, seinen Rücktritt als Organisationsmitglied bekannt. Nach 12 Jahren Organisator wird er aber weiter als Berater  und 
Mitarbeiter im Orga- Team zur Verfügung stehen . Der damalige 1. Vorstzende Günter Hörth übernahm nun die Organisationsleitung. In den nächsten
Jahren nahm die Anzahl der Wanderer immer weiter ab, so dass man beim 17. Hornisgrinde- Marathon am 21./22. Juli 1984 das Wandern aus dem 



Programm nahm. Auch die Teilnehmerzahl am Marathon waren bedingt durch die vielen Stadtmarathons, die immer beliebter wurden rückläufig. 
Dieser Trend ist kaum zu verstehen, muß man doch dort überhöhte Startgelder bezahlen und durch zum Teil öde Häuserschluchten laufen, anstelle wie
z.B. bei uns durch 100 % Wald in einer Höhenlage von 900 Meter bei reiner gesunder Waldluft. Die Teilnehmer beim Marathon pendelten sich in den 
nächsten Jahren bei 300 Teilnehmern ein.

Vor dem 18. Hornisgrinde- Marathon am 20./21. Juli 1985 wurde die Marathonstrecke amtlich vermessen. Damit wurde aus dem Volksmarathon ein 
offizieller Marathon und damit konnten die Ergebnisse in den Bestenlisten aufgenommen werden.

Den ersten offiziellen Streckenrecord bei den Männern lief Günter Krehl (VFL Ostelheim) mit 2:37:14 Stunden, der lange Bestand hatte und bei den 
Frauen Wess van Tress (Holland) mit 3:18:04 Stunden.

Beim 20. Hornisgrinde- Marathon am 18./19. Juli 987 übernahm Roland Jung die Organisationleitung, die er bis zum jahre 2007 inne hatte. Die erst 
12 jährige Manuela Veith (TV Bodenheim) lief mit 2:56:59 Stunden einen neuen Streckenrecord bei den Frauen, der noch heute Gültigkeit hat. 
Zusätzlich ims Programm genommen wurde der 1000 m- Lauf für Schüler.

1987

In diesem Jahr feierte der Turnverein am 19. September seinen 75. Geburtstag mit einer Großveranstaltung im Haus des Gastes.

Zur Eröffnung fand ein Staffellauf der Vereine und Schulen im Kurpark beim haus des Gastes statt.

Am 14. November 1987 erfolgte ein Wechsel in der Vereinsführung, Günther Hörth und Brigitte Uhl seit 10 Jahren an der Spitze des Turnvereins, 
stellte ihre Ämter zur Verfügung. Die Versammlung wählte Camillo Pötsch, der 1986 als Läufer zum Turnverein kam als 1. Vorsitzenden und 
Friedrich Kohler als 2. Vorstand. Auch Oswald Zink der 32 Jahre als Schriftführer tätig war gab sein Amt an Sonja Soboll ab. Mannfred meier wurde 
als Sportwart  Laufen gewählt.

1989

Am 18. März 1989 wurde der erste Spatenstich für die Gerätehütte des Turnvereins am Schulsportplatz im Obertal durchgeführt.In der 
Generalversammlung am 21. April wurde Jürgen Brügel als 1. Vorstand und Roland Jung zum 2. Vorsitzenden gewählt

1991



Am 24. August 1991 erfolgte der erste Spatenstich für das Mittelbergstadion.

Der 24. Hornisgrinde- Marathon am 20./21. Juli 1991 stand ganz im zeichen von Karl- Heinz Zimmermann (SC Öhnsbach), der mit 2:35:15 Stunden 
einen neuen Streckenrecord lief, der noch heute besteht.

1993

Beim 26. Hornisgrinde- Marathon am 17./18. Juli 1993 wurde an Stelle des 20 km Laufes die Halbmarathonstrecke gelaufen, da die 20 km keine 
offizielle Laufstrecke war, jedoch der Halbmarathon. Das diese Entscheidung vom  Organisator Roland Jung richtig war, zeigte die hohe 
Teilnehmerzahl von 200 Läufer/innen.

1995

Einen neuen Streckenrecord im Halbmarathon gab es trotz Gewitter und sintflutartigen Regenfällen beim 28. Hornisgrinde- Marathon am 22./23. Juli 
1995 durch Andreas Fleischer (LAG Quelle Fürth)in 1:22:24 Stunde. Den Marathon gewann der Sieger von 1992 Ulrich Amborn (LG Offenbach) in 
2:37:35 Stunden und bei den Frauen Monika Bach (LLG St. Augustin).

1996

Beim 29. Volkslauf mit dem 24. Hornisgrinde- Marathon am 20./21. Juli 1996 waren 680 Teilnehmer am Start. Den Marathon gewann Albrecht Kern 
vom SV Waldkirch. Bei den Frauen gewann Ulrike Höeltz (LSG Karlsruhe).

1997

Am 19./20. Juli 1997 fand die Jubiläumsveranstaltung 30. Volkslauf mit 25. Hornisgrinde- Marathon statt. Mit 317 Teilnehmer am Marathon wurde 
nach langen Jahren wieder die magische Grenze von 300 Teilnehmer überschritten. Insgesamt nahmen über 700 Teilnehmer an der 
Jubiläumsveranstaltung teil. Den Marathon gewann Alfred Schött (LG Vogelsberg) und bei den FrauenUlrike Höeltz (LSG Karlsruhe).
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          39. Intern. Volkslauf und 34. Int. Hundseck Marathon in Bühlertal
Wider Erwarten fanden die rund 600Teilnehmer beim Laufwochenende in Bühlertal       
nahezu ideale Bedingungen vor.
Der Halbmarathon wurde nach einem Gewitter bei milden Temperaturen von Marco 
Wagner in 1:19 Stunden gewonnen, wobei mit Marlon Velten ein Bühlertäler unter die
ersten drei kam. Der Österreicher Niklas Kroehn hatte in 34:10 Minuten die 
schnellsten Beine über zehn Kilometer, die beste Frau war die Karlsruherin Ulrike 
Hoeltz in 42:11 Minuten.
Auch der Marathonsieger Roman Schnider aus Karlsruhe ließ sich bei der später 
aufkommenden Schwüle während seinem souveränen Sieg (2:42 Stunden) nichts 
anmerken. Constanze Wagner (Mannheim) lief ebenso sicher auf Platz eins nach 3:27 
Stunden ins Ziel.So hatte lediglich das hintere Marathonfeld gegen hohe Temperaturen
zu kämpfen, wurde jedoch von den Organisatoren des TV Bühlertal bestens versorgt. 
Beim schönsten Lauf der Welt , dem Hornisgrinde - Marathon ,wie es die 
Fachzeitschriften betonen , konnte sich Klaus Dietsche mit einer neuen persönlichen 
Bestzeit von 3:25:42 Stunden in der Klasse M 40 auf Platz 4 vorarbeiten ,gefolgt von 
Arno Geiges mit 4:48:30 Stunden in der Klasse M 50 auf Platz 36 , sowie sich Arthur 
Plohmann mit einer Zeit von 3:43:59 Stunden den 1. Platz in seiner Klasse M 

l

1. Vorstand Jo Schuster  u. Cristia Baily von der französischen



65holte .Im Oktober nahmen Läufer des TV an den Baden- Würtembergischen 
meisterschaften sowie Badischen Seniorenmeisterschaften über den 
Halbmarathon(21,098) km teil. Als Mannschaft siegten der TV Bühlertal mit den 
Läufern, Artur Plohmann, Theodor Scheuerer und KarlBiel inStunden der AK M60 und 
älter in insgesamt 5:43:12 h

 Partnerstadt Faverges

 2007

            

             Der "NATURATHLON -Treffpunkt Wald"
             ist ein „sportliches Natur-Abenteuer"

und findet als größtes Natursporter-eignis vom 22. Juli bis 04. August 2007 in Deutschland statt. Die Strecke führt vom Schwarzwald bis 

nach Berlin (ca. 1.800 km). In acht Teams durchqueren 32 Sportler mit dem Fahrrad 
Deutschland. Dabei besuchen sie ausgewählte Wälder, die in ihrer Art besonders typisch für
die biologische Vielfalt der deutschen Wälder sind. Neben sportlicher Fitness wird von den 
Sportlern auch Wissen über die Natur der Wälder erwartet. An Aktionspunkten müssen die 
Naturathleten sportliche und spannende Aufgaben lösen, die im Zusammenhang mit dem 
Thema Wald und Naturschutz stehen.

Der Naturathlon – Treffpunkt Wald2007

wird vom Bundesumweltministerium gefördert und vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) 
gemeinsam mit der Initiative Treffpunkt Wald, dem Deutschen Forstverein und dem NABU

veranstaltet. Informationen unter www.naturathlon.de

oder www.treffpunktwald.d  e

 

Start des Naturathlons

http://www.naturathlon.de/
http://www.treffpunktwald.d/


             

              21./22. Juli 07 

          40. Internationaler Volkslauf, 35. Hornisgrindemarathon und 

                                   Naturathlon Treffpunkt Wald 07

• Zum 40. Mal lud der Turnverein zum internationalen 10 km Volkslauf und zum 35. 
Mal zum Hornisgrinde – Marathon bzw. Halbmarathon ein. Auch in diesem Jahr 
hatten sie wieder viele Sportgrößen angemeldet. Diese konnten am Ende trotz 
wechselnder Wetterverhältnisse, teilweise sehr gute und neue persönliche Bestzeiten
für sich verzeichnen.
In dieses bereits große Sportprogramm integrierte der Turnverein in diesem Jahr in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bühlertal und Bühlertäler Vereinen die 
Auftaktveranstaltung Naturathlon.2007 - Treffpunkt Wald. 
So lautet das Motto des diesjährigen Naturathlons. Die vom Bund für Naturschutz 
koordinierte Gemeinschaftsaktion der Landesforstverwaltungen und des NABU soll 
den Blick auf die grünen Oasen Deutschlands lenken.
Mit dem Naturathlon startete auf Hundseck Deutschland größtes Natursportereignis 
2007. Zahlreiche Tourenangebote, Laufwettbewerbe, Live Musik, eine Familien- 
Wanderralley und als Höhepunkte das Schwarzwaldexamen und die 
Hornschlittenwettbewerbe sorgten ganztags für ein abwechslungsreiches Programm.

Die Vorbereitungen und Planungen für diese Veranstaltung liefen bereits ein halbes 
Jahr im Voraus und erforderten von den Helfern eine hohe Einsatzbereitschaft. Dank
der hervorragenden Organisation des Organisationsteam Marathon/Volkslauf konnte
diese zusätzliche Aufgabe, als ein weiterer Erfolg in der Geschichte des Turnvereins 
verbucht werden.

2008



2009 Schöck Sponsor

2010

2011

2012

2013

2014

2015   Zum 48ten Volkslauf , sowie dem 43ten Schöck- Marathon wurde am 18. und 19. Juli  
eingeladen 

Insgesamt waren zu dieser Sportveranstaltung 605 Läufer und Läuferinnen an den Start gegangen 
und durchsZiel gekommen.

Die Diesjährige Veranstaltung hatte eine große Veränderung.

So wurde auf das große Zelt verzichtet und der ganze Anmelde und Versorgungsablauf wurde von 
der in der  Nähe liegenden Bühlertäler Skihütte aus organisiert. Trotz umpfangreicher 
Beschilderung taten sich ein paar  Sportler schwer die richtigen Stellen zu finden. der Mensch ist 
eben ein Gewohnheitswesen und will sich nicht gerne an neue Gegebenheiten gewöhnen. So 
gesehen die Gruppe "wir sind eins "von der Lebenshilfe. (siehe mehr) ansonsten wurde die neue 
Situation wohlwollend aufgenommen und als schöne. Familiäre freundliche Veranstaltung begrüßt.

 Auf Grund der immer weiter steigenden Kosten und dem Sicherheitsaufwand muß sich der Verein
für das Jahr 2016 Gedanken über eine Neugestaltung der Laufwettkämpfe machen

2016 zum 49ten Volkslauf sowie zum 44ten Schöck-Hornisgrinde-Marathon  wurde am      
23.und 24. Juli eingeladen Herr und Frau Schöck mit Roland Jung vom Orgateam



 Herr und Frau Schöck, Sponsor des Hornisgrinde- 
Schöck- Marathons ,und Roland Jung, v. Orgateam

Start des Halb-Marathon, neu von der Ski Hütte 
Bühlertal aus.

Auf Grund der Sicherheit die auf der großen Marathon -Strecke nicht mehr gegeben wa,r mußte 
sich das Orgateam des Turnvereins etwas neues ausdenken.

So entstand die neue Version, Start und Ziel direckt von der neuen Skihütte Bühlertal aus in 
Angriff zu nehmen

2017-                          Das Jahr der Jubiläen!           

       Gemeinsam mehr erreichen,unter diesem Motto wurden bei unserer 

                                     Jubiläums Spendenaktion  

                            “50ter Volkslauf und 45ter  Marathon”

                               TV-Bühlertal-Rund um den Globus



Hierbei wurden die Teilnehmer und Besucher mit einem virtuellen Staffellauf 
rund um die Welt mitgenommen. Bei jedem Zieleinlauf wurden die vom 
Teilnehmer erlaufenen Kilometer als Teilstrecke hinzuaddiert. So wurde eine 
beachtliche Gesamt-Strecke zurückgelegt. Mit Fähnchen auf einer Weltkarte 
wurden die jeweils erreichte Zwischenziele visualisiert. So konnte man bereits 
am Samstagabend, nachdem alle Teilnehmer des Halbmarathons im Ziel waren
die Luftlinie vom Austragungsort in 2841 Kilometer entfernte Ägyptische 
Hauptstadt Kairo festmachen. Letztendlich wurden am Ende der 
Veranstaltung am Sonntagnachmittag  “9139”  Kilometer zurückgelegt, was 
einer Strecke von Hundseck bis San-Franzisco entspricht.

 Jeden Kilometer vergoldetete der TV Bühlertal mit einer Spende von fünf Cent
zugunsten der Sportförderung der Lebenshilfe, Region Baden-Baden Bühl 
Achern e.V. So konnte dieses Jahr eine Spende von “497 Euro” übergeben 
werden Unter dem Motto” Wir sind Eins”  gingen auch dieses Jahr über 
hundert Unterstützer für die Lebenshilfe an den Start und setzten damit ein 
Zeichen der Inklusion.

 Insgesamt haben diese Strecke 500 Läuferrinnen und Läufer aus allen 
Altersklassen zusammengelaufen. 

Leider nahmen auch dieses J ahr die Gesamtteilnehmerzahl wieder ab. So kamen 
beim Marathon nur noch 84 Läufer/innen ins Ziel. Vor 5 Jahren hatten wir noch 200 
Finnisher in diesem Lauf.

Auf der neuen Strecke, 4 Runden-Rundkurs, setzte sich wie erwartet der 32 -Jährige 
Marcel Krieghoff vom SC Impuls Erfurt durch und erreichte das Ziel in einer Zeit 
von 2:37:31 Stunden.

v.l.n.r.
Susanne Seebacher  1. Vorstand des TV Bühlertal
Harald Unser Geschäftsfüher der Lebenshilfe
Karsten Weis  Organisationsleiter des Schöck-
Marathons



Marcel Krieghoff ist zur Zeit beim Deutschen Berglaufkader und trainiert für die 
Berglauf WM 2017 am Comer See.

Schnellste Frau war in diesem Jahr Katja Hirtz von (Endurance Shop) in einer Zeit 
von 3:17:20 Stunden, somit wurde die letzjährige Zeit um 2:26 min unterboten.

Zum Jubiläum wurde die Königsdistanz von 42,195 Kilometer auch als Staffel 
angeboten. Die Premiere gelang reibungslos und so hofft der TVB , diesen 
Wettbewerb in Zukunft fest etablieren zu können.

Die beiden Sieger-Staffeln hießen, “Ralfs Adventure Tours” in 3:09:22 Stunden in 
der Kategorie Mixid und “Sportfreunde Lesegruppe” in 3:27:51 Stunden in der 
Kategorie Männer.

2018

2019

    

  


